FC Post Basel Senioren / Veteranen Herbstbummel 2010
Wie öfters gewohnt begann der diesjährige Herbstbummel im Restaurant Pöstli wo sich am frühen Nachmittag alle Teilnehmer besammelten. Interessant zu beobachten dass schlussendlich immer die gleichen „Köpfe“ bei solchen Anlässen dabei sind. Obwohl ich es einerseits schade finde dass bei unserer grossen Anzahl Senioren / Veteranen nicht mehr teilnehmen, muss ich auch gestehen dass ich mich eben auch, oder vor allem auf Die Teilnehmer freue mit denen ich zusammen schon jahrelang solche Anlässe / Ausflüge „zelebrieren“ durfte!

Der Zug führte uns von Basel nach Aesch, wo wir kurz darauf in das Postauto stiegen und Es Richtung Ettingen unterwegs bei der Haltestelle Schürhof bereits wieder verliessen.

Nach einem gemütlichen Waldspaziergang, mit 2-3 Lauftechnischen Herausforderungen und übrigens gutem Wetter ereichten wir den allseits bekannten Klushof nähe Aesch. 

In einem mit Spitzenweinen ausgestatteten Raum ahnten wir schon bald was auf uns zukommt. Armbrustschiessen hiess das Motto dem wir uns (nebst dem Apéro) widmeten.

Dies gelang uns mit mehr oder weniger Erfolg. 

Rolf und Esthi (hoffe Sie hiessen wirklich so?) die das ganze auf die Beine gestellt haben erzählten uns noch einige interessante Dinge über das Armbrustschiessen, so z.B. das dies auf der ganzen Welt betrieben wird und durchaus als absoluter Spitzensport bezeichnet werden kann.

Wir schossen übrigens die Kurzdistanz von 10 Metern, und dies war schwer genug....

Roland Brosi hätte noch ein viel besseres Resultat erreicht wenn Er zu Peter an die Armbrust gegangen wäre.... Der andere Roland (Lombardi) gab wie (früher...) auf dem Fussballplatz vollen Einsatz, so dass sogar ein Pfeil in die Brüche ging!!
Schlussendlich endete das ganze mit einer Rangliste und zwei Siegern, die hier ja nicht unbedingt erwähnt werden müssen...doch wenn jemand in dieser Sportart noch besser werden will, so kann er sich bei Adi und mir jederzeit melden.

Nach einem Zwischenstopp im Restaurant Kluserhof marschierten wir nach Aesch wo uns in der Pizzeria Rebe ein individuell gewähltes, italienisches Essen erwartete.

Nur wenige Meter bei der „Rebe“ begaben wir uns anschliessend in „Pits“ Römerbar

wo wir noch gemütliche Momente verbrachten, einige ganz hingerissen vom Vermeintlichen CEO (oder war es seine Begleitung) eines Berner Oberländischen Mineralwassers. Der offizielle Teil dieses Bummels war somit zu Ende. Natürlich gab es auch einen inoffiziellen Teil der bis in die frühen Morgenstunden dauerte, doch dies muss, kann, soll, darf hier nicht erwähnt werden.....:-))
Im Resumé und einmal mehr war auch der Herbstbummel 2010 ein voller Erfolg und es bleibt nur noch dem Organisator ein grosses Dankeschön für seine Arbeit zu hinterlassen.

Niggi, das war SUPER!!

Der Schreibende:

Willhelm Tell 

